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Gliederung

 Warum 
Pflegepersonalbemessung?
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 Gesetzgebung  Historie PPR 2.0 und 
Systematik

Hintergrund Was versteht der 
Gesetzgeber unter     
PPR 2.0?

Was können 
Pflegefachpersonen 
erwarten?



Hintergrund
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Hintergrund
Warum überhaupt Pflegepersonalbemessung?

 Pflegepersonalausstattung beeinflusst                                       
unerwünschte pflegespezifische Ereignisse 
(u.a. Driscoll et al. 2017; Griffiths et al. 2014) 

 Häufiger unerwünschte Ereignisse in Schichten                                         
mit weniger Pflegepersonal/                                                                 
weniger Pflegefachpersonen 
(u.a. Twigg et al. 2015; West et al. 2012) 

 Bis zu 75% der unerwünschten Ereignisse mit                            
negativen Patientenfolgen sind pflegespezifisch 
(D’Amour et al., 2014) 
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Hintergrund
Warum überhaupt Pflegepersonalbemessung?
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Frustration des 
Pflegepersonals 

(implizite Rationierung, 
Gefährdung von Patient:innen; 

Gefährdung der eigenen 
Gesundheit etc.)

Ausstieg aus 
Pflegeberuf

oder
Minderung der 

Arbeitszeit

Personalmangel

https://www.bibliomed-pflege.de/news/pflexit-gewinnt-an-fahrt

https://www.bibliomed-pflege.de/news/pflexit-gewinnt-an-fahrt


Hintergrund
Ich Pflege wieder, wenn… 
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Bundesweite Befragung von mehr 

als 12.000 „ausgestiegenen“ 

sowie in Teilzeit beschäftigten 

Pflegekräften im Jahr 2021



Hintergrund
Historie Pflegepersonal-Regelung (PPR)

 Anfang der 90er Jahre: Expertenkommission für den Pflegedienst auf 
somatischen Normalstationen. Erarbeitung der PPR

 1.1.1993: Einführung der PPR für somatische Normalstationen. Ermittlung des 
Personalbedarfs verpflichtend als Ausgangspunkt für die Budgetverhandlungen 

 insgesamt wurden in knapp drei Jahren 21.000 Pflegestellen für 
Allgemeinstationen neu geschaffen

 Aussetzung der Anwendung der PPR bereits zum 1.1.1996, vollständige 
Aufhebung zum 1.1.1997

 Aber: seit 2006 – Kalkulationen im DRG-System (Kostenanteil Pflegepersonal) 
und bis heute mangels Alternativen noch viel genutzt (interne 
Personalsteuerung)
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Hintergrund
Historie Pflegepersonal-Regelung (PPR – jetzt 2.0)

 Sommer 2019: Vereinbart im Rahmen der KAP
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August 2019: November 2019:

Januar 2020:
 Fristgerechte Abgabe des Konzepts an das BMG
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Hintergrund
Historie Pflegepersonal-Regelung (PPR – jetzt 2.0)



Hintergrund
Historie Pflegepersonal-Regelung (PPR – jetzt 2.0)
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 Prüfung über die restliche Legislaturperiode …



Hintergrund
Systematik modernisierte Pflegepersonal-Regelung (PPR 2.0)
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 Die PPR misst den Pflegepersonalbedarf
 täglich
 mittels einer Einstufung in die „A+S-Bereiche“, 

denen Minutenwerte zugeordnet sind
 auf bettenführenden („Normal“-)Stationen
 hat Gültigkeit für den Zeitraum 06:00-22:00 

Uhr, für den Nachtdienst normative Vorgaben
 beinhaltet weitere Regelungen, z.B. zu 

kurzfristigem Personalausfall
 berücksichtigt keinen Qualifikationsmix



Hintergrund
Systematik modernisierte Pflegepersonal-Regelung (PPR 2.0)
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https://www.dkgev.de/themen/personal-
weiterbildung/ppr-20/

https://www.dkgev.de/themen/personal-weiterbildung/ppr-20/


Was versteht der Gesetzgeber unter PPR 2.0?
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Politischer Prozess
Modernisierte Pflegepersonal-Regelung (PPR 2.0)
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„Kurzfristig führen wir zur verbindlichen 

Personalbemessung im Krankenhaus die 

Pflegepersonalregelung 2.0 (PPR 2.0) als 

Übergangsinstrument mit dem Ziel eines 

bedarfsgerechten Qualifikationsmixes ein“ 

(S. 81)



Politischer Prozess

 Juli 2022: Eckpunkte des BMG
 August 2022: Referentenentwurf KHPflEG
 14. September 2022: Kabinettsvorlage KHPflEG
 19. Oktober 2022: KHPflEG im Parlament (1. Lesung und Überweisung 

an Gesundheitsausschuss
 09. November 2022: Anhörung im Gesundheitsausschuss
 02. Dezember 2022: 2. / 3. Lesung im Parlament und Verabschiedung
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Modernisierte Pflegepersonal-Regelung (PPR 2.0)



Das Gesetz (KHPflEG)
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Das Gesetz (KHPflEG)
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Das Gesetz (KHPflEG)
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Das Gesetz (KHPflEG)
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Das Gesetz (KHPflEG)



Zentrale Punkte (KHPflEG)
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 Erprobung (Beauftragung durch BMG bis 31.01.)

− Instrument Normalstationen Erwachsene
− Instrument Normalstationen Kinder/ Jugendliche
− Instrument Intensivstationen Kinder/ Jugendliche

 Erprobung (Beauftragung durch BMG bis 31.10.)

− Instrument Intensivstationen Erwachsene



Zentrale Punkte (KHPflEG)
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 Konzept der Weiterentwicklung
(durch GKV und DKG bis 31.03.2023 / Ergebnisse bis 31.12.2024)

− Qualifikationsmix
− Standardisierung/ Digitalisierung
− Instrument für Notaufnahmen



Zentrale Punkte (KHPflEG)
Zeitstrahl
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31.01.2023 01.01.202430.11.202330.09.2023

Beauftragung 
Erprobungs-
phase durch das 
BMG an eine 
wissenschaftliche 
Einrichtung oder 
Sachverständig:e

Abschluss-
bericht der 
Erprobungs-
phase liegt vor

Beauftragung
Erprobungsphase 
Intensivstationen 
durch das BMG 

31.10.2023 31.08.2024

Abschlussbericht 
der Erprobungs-
phase 
Intensivstationen 
liegt vor

Rechtsverordnung 
zur Einführung der 
PPR 2.0 durch das 
BMG liegt vor

31.12.2024

Inhalt der 
Beauftragung zur 
Weiterentwick-
lung liegt vor 
(GKV & DKG)

Beauftragung der 
Weiterentwicklung 
(ggf. Ersatzvornahme 
BMG bis 31.12.2023)

31.08.202331.03.2023

Ggf. 
flächendeckende 
Einführung PPR 
2.0

Ergebnisse der
wissenschaftlichen 
Weiterentwicklung



Was können Pflegefachpersonen erwarten?
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 Es ist noch unklar, was für ein Instrument kommt
 Unklar: Verbindlichkeit und Zielerreichungsgrade
 „Pflegepersonalausstattung nach Kassenlage“
 Es ist unklar, ob überhaupt ein Instrument kommen wird

Bewertung (negativ)



 Instrumente der Personalbemessung kommen für alle Bereiche des 
Pflegedienstes: Erwachsene, Kinder, Intensivstationen und 
Notaufnahmen (Einstieg in Funktionsbereiche)

 Keine Ausnahmen für Krankenhäuser
 Weiterentwicklungen basieren auf der PPR 2.0 (Qualifikationsmix, 

Digitalisierung, Notaufnahmen)
 Die Pflege kann aufzeigen wie groß das Defizit ist

 gute Ausgangslage für echte Personalbedarfsermittlung und 
entsprechend verbindliche Vorgaben 
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Bewertung (positiv)



Die PPR 2.0 kann nicht alles, aber sie kann weiterentwickelt werden (z.B. 
Qualifikationsmix, vollständige Digitalisierung, Funktionsbereiche)

Vorteile der PPR 2.0:
• langjährige Erfahrungswerte
• unbürokratisch
• dringend notwendige Pflegepersonalbedarfsermittlung

Was es braucht:
• Institut für die Personalbemessung in der Pflege (InPeP)!
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Zum guten Schluss…



Bleiben Sie mit Ihren 
Pflegeberufsverbänden auf 
dem Laufenden
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info@deutscher-pflegerat.de
www.deutscher-pflegerat.de

dbfk@dbfk.de
www.dbfk.de

Direkter Kontakt zur Referentin:
Sandra Mehmecke, M.A.
Fachkommission PBMI DPR
Geschäftsführung DBfK Nordwest e. V.
mehmecke@dbfk.de
s.mehmecke@deutscher-pflegerat.de
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